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Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
Halk sche Tageblatt

für das mit dem 1 April beginnende zweite Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Jnferaten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

AmMcher Theil

Bekanntmachung
das Ersatz Geschäft in der Stadt Halle a S

betreffend
In Gemäßhcit der Bestimmung des H 62 2 der Er

satz Ordnung bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß

daß das Ersatz Geschäft im hiesigen Stadtkreise
in dcr Zeit vom 29 März bis 5 April er in
Loosung am 6 April er auf dem Rathhause
stattfinden wird und haben die Militärpflichtigen deren
Militärverhältniß endgültig noch nicht geregelt ist mit
Ausschluß dcr zum Einjährigen Freiwilligen Dienst Be
rechtigten in folgender Reihenfolge zu erscheinen

Montag den SS März er
sämmtliche Reklamanten die Rcstanten der älte
ren Jahrgänge und vom Jahrgang 1864 Die
jenigen deren Familiennamen mit dem Buch
staben bis H beginnen

Dienstag den SV März er
vom Buchstaben l bis V

Mittwoch den S1 März er
vom Buchstaben II bis und vom Jahrgang 1865
von bis II

Donnerstag den I April er
vom Buchstaben I bis 8

Freitag den S April er
vom Buchstaben V bis und vom Jahrgang 1866
von bis

Sonnabend den 3 April er
vom Buchstaben H bis und

Montag den S April er
vom Buchstaben I bis

Vor Beginn der Musterung am 29 März cr
findet die Prüfung der eingereichten Anträge
auf Zurückstellung resp Befreiung von der
aktiven Militärdienstzeit statt zu welcher
sämmtliche Reklamanten sowie auch deren
Eltern Großeltern oder Geschwister sofern
deren Erwerbsunfähigkeit festzustellen ist sich
einzufinden haben

Die Militärpflichtigen haben die erhaltene Vorladung
wie auch die etwa noch in Händen habenden Gestellungs
scheine von den Vorjahren mit zur Stelle zu bringen

Diejenigen Militärpflichtigen welche aus
irgend welchen Gründen Vorladungen nicht er
halten haben sollten werden hierdurch auf
gefordert bis zum 20 d Mts im Militär
Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 sich
zu melden

Wer durch Krankheit am Erscheinen behindert ist hat
ein behördlich beglaubigtes ärztliches Attest beizubringen
wer dagegen der Gestellung sich entzieht wird als un
sicherer Dienstpflichtiger behandelt und außerdem wie
auch die nicht pünktlich erschienenen Militärpflich
tigen mit Geldstrafe bis zu 30 Mark event ent
sprechender Haft bestraft

Halle a S den 8 März 1886
Der Civil Vorsihende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
gez Staude Ober Bürgermeister

Bekanntmach
Die Grasnutzung in den Gräben und auf den Bö

schungen der in die Unterhaltung der Stadt Halle über
gegangenen Chausseestrecken und zwar

a auf der Halle Treuenbrietzener Chaussestrecke Ber
linerstraße von Stations Nummer 1,0 grüner Hof
bis Stations Nnmmer 2,0 bis 2,2 17 Stadt
grenze

b auf der Halle Weißenfelfer Chausseestrecke Merse
burgerstraße von Stations Nummer 2,0 bis 3,2 und

o daselbst von Stations Nummer 3,2 bis 4,6 j 75
Uebergang der Nordhäuser Bahn

soll auf die drei Nutzungsjahre 1886 bis incl 1888
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen

am Montag den IS April ds Js
Vormittags IV Uhr

auf der Rathsstube im Waagegebäude öffentlich meist
bietend verpachtet werden wozu Reflektanten eingeladen
werden

Halle a S den 22 März 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be

hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster
Formulare zur Eintragung der mit dem 1 April d I
2 Quartal eintretenden Wohnnngs und Miethsver
änderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist
genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder Miether
dem VerPächter oder Vermiether als Entschädigung für

vczw Wohnmi s Nutzung zu
zahlen oder zu leisten hat Der Werth der mchr in
baarem Gelde bestehenden Leistungen wir diesseits durch
Abschätzung

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage
des neuen Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 19 März 1886
Der Magistrat

Polizei VerorSnnng
Abortanlagen betreffend

Auf Gruud der 5 6 und 15 des Gesetzes über die
Polizei Verwaltung vom 11 /3 1850 Gesetz Sammlung
Seite 265 und der ZZ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
Gesetz Sammlung Seite 195 wird hierdurch unter Zu

stimmung des Gemeinde Vorstandes in Ergänzung bezw
Abänderung der HZ 49 und 51 der hiesigen Bau Polizei
Ordnung vom 18 Juni 1879 für den Stadtkreis Halle a S
Folgendes verordnet

Die Anlegung von Abtritten darf so lange nicht ein
anderweites System durch besondere polizeiliche Geneh
migung für zulässig erklärt ist fortan nur nach einem der
nachstehend genannten 3 Systeme dem gewöhnlichen
Gruben dem Tonnen oder dem Spül Systeme unter
Beobachtung der für dieselben unten vorgeschriebenen Be
stimmungen erfolgen

s 2
Allgemeine Vorschriften

Aborte aller vorgenannten Systeme dürfen nur direkt
an Außenwänden in direkter Verbindung mit der Außen
luft angelegt werden

Anlagen an sog Lichtschächten oder kleineren bezw
überdeckten Lichthöfen nach welchen noch andere Räume
Fenster haben sind unstatthaft

Spezialvors christen
s 3

Für das gewöhnliche Grubensystem
Die Abtrittsgrube muß mindestens 1 Mtr von der

nachbarlichen Grenze entfernt bleiben stets außerhalb der
Gebäudeumfassungen liegen und eigene Wände erhalten
die von diesen Umfassungen durch einen Zwischenraum
von mindestens 30 Centimtr getrennt sind Dieselbe ist
im Boden und in den Wandungen wasserdicht in solider
Konstruktion in Cementmörtel herzustellen mit geglättetem
Cementputz im Innern zu versehen und bis auf die Rei
nigungsöffnung in Cementmörtel zu überwölben Trockene
nicht mittelst Schlauch zu entleerende Gruben können an
Stelle der Ueberwölbung doppelten Bohlenbelag mit einer
mindestens 5 Ctm hohen festgestampften Lehmzwischenlage
als Abdeckung erhalten

Die Sohle der Grube ist in zwei im Verbände über
einander gelegten Flachschichten in Cementmörtel auf eben
solcher Bettung herzustellen

Die Reinigungsöffnung der Grube muß doppelte dicht
schließende und sichere Deckelverschlüsse erhalten

Die Ventilation der Grube hat in der Weise zu er
folgen daß die Abfallrohre in gleicher Weite ohne Ein
engung des Querschnitts bis über Dachfirst geführt und
mit wirksamem Luftinjeklor versehen werden Außerdem
ist noch ein besonderes gleichfalls bis über Dachfirst zu
führendes Ventilationsrohr von mindestens 13 zu 13
Centimtr Querschnitt anzulegen Letzteres Rohr muß am
höchsten Punkte der Grube möglichst unter der Decke an
fangen und an seiner Ausmündung mit wirksamer Sauge
kappe versehen werden Sämmtliche Abortsitze sind mit
dichtschließenden Deckeln zu versehen

Zu den Abfallrohren sind innen und außen glasirte
hartgebrannte Thonrohre von nicht unter 15 Centimtr
lichter Weite zu verwenden

Die Abzweigungen zur Einführung der Aborttrichter
dürfen nicht unter einem größeren Winkel als 30 Grad
gegen das Abfallrohr in dieses einmünden derselbe Winkel
ist für die Einmündung des Hauptabfallrohres in die
Abortgrube einzuhalten

Der Durchgang des Abfallrohres durch die Umfas
sungen des Gebäudes und der Grube ist wasserdicht her
zustellen

Die Abfallrohre sind mit schmiedeeisernen in das Mauer
werk eingelassenen direkt unter der Muffe sitzenden starken
Schelleisen in Entfernungen von in max 2,00 Mtr zu
befestigen

Die Dichtung der Rohre in den Muffen hat durch
Vergießen mit Cement zu erfolgen nachdem vorher eine
Dichtung in einem Ringe durch getheerte Hanfstricke gegen

DnnH/sieHfA 54

ö Für das Tonnensystem
Abtritte mit Tonnen oder Kübeln dürfen nur unterhalb

solcher Räume angelegt werden welche Menschen nicht
zum dauernden Aufenthalt dienen Der Tonnenraum ist
stets luftdicht zu überwölben mit massiven Wänden zu
umschließen und mit einem glatten wasserdichten Fuß
boden zu versehen Mit dem Kanal resp dcr Kanalan
lage des Grundstücks darf derselbe in keiner Verbindung
stehen

Die Abfallrohre sind in derselben Weise wie bei dem
vorstehend unter behandelten Systeme einzurichten

Für die Ventilation des Tonnenraumes ist ein beson
deres Ventilationsrohr anzulegen welches bis über Dach
first zu führen und mit Saugekappe zu versehen ist Zur
Ermöglichung eines sicheren Luftwechsels im Tonnenraum
ist in der Thür desselben ca 30 Ccntimtr über der Sohle
eine verstellbare und verschließbare Klappe von der Größe
des Querschnitts des Ventilationsrohrs anzubringen
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Ü Für das Spülsystem

Dasselbe kann nur in Gebäuden welche nach einem
unterirdischen Straßenkanal entwässert sind auf Grund
eines besonderen Erlaubnißscheins der Polizei Verwaltung
unter nachstehenden Bedingungen eingerichtet werden

Die eigentliche Abtrittsgrube muß im Allgemeinen der
Vorschrift des 3 entsprechen jedoch stets überwölbt
sein und außerdem mindestens 2 Quadratmtr Grundfläche
erhalten Neben derselben sind noch mindestens zwei
Klärgruben von gleicher Beschaffenheit wie jene und von
je mindestens 1 Quadratmtr Grundfläche und 1 Mtr
Höhe anzulegen Die Scheidewände der Gruben sind
dichtschließend bis unter die Gewölbe massiv mindestens
13 Centimtr stark in Cementmörtel auszuführen Von
der Abtrittsgrube nach der ersten Klärgrube und von dieser
nach der zweiten Klärgrube ist ein Ueberfall und zwar
mindestens 0,80 Mtr über der betreffenden Grubensohle
anzulegen und mit sest eingemauertem unverschiebbarem
schmiedeeisernem Gitter von höchstens 12Millimtr Stab
weite zwischen der ersten und zweiten Grube und höchstens
8 Millimtr Stabweite zwischen der zweiten und dritten
Grube zu versehen Diese drei Gruben sind direkt neben
einander außerhalb der Gebäude anzulegen ein sonst zur
Entwässerung des Grundstückes dienender Schacht wird
nicht als Klärgrube gerechnet sobald derselbe außer dem
Closetwasser noch andere Regen oder Wirthschafts
Wasser pp aufnimmt

Wirthfchafts Regen Spül oder Fabrikwasser durch
die Klärgruben zu leiten ist nicht gestattet

Vor dem Gitter zwischen der ersten und zweiten Grube
ist in der ersten Grube durch einen schmiedeeisernen nur
unten offenen Kasten welcher 15 Centimtr vor die
wand vortritt und ebensoviel unter den Ue



reicht ein fester Wasserverschluß herzustellen durch welchen
verhindert wird daß schwimmende Gegenstände vor resp
durch die Gitter gerathen können Diese Kasten sind so
einzurichten daß dieselben dicht an die Mauer anschließen
und nicht entsernt werden können Die Kontrole des
Gitters zwischen der ersten und zweiten Grube muß von
der zweiten Grube möglich sein Das aus der Klärgrube
nach dem Abzugskanale anzulegende Abflußrohr der drit
ten Grube muß mindestens 0,5 Mtr über der Grubensohle
liegen und gleichfalls mit einem festeingemauerten unver
schicbbaren schmiedeeisernen Gitter von höchstens 3 Milli
meter Stabweite abgeschlossen werden

Die Größe der Gitter muß mindestens 30 Centimtr
Breite bei mindestens 20 Centimeter Höhe betragen die
Stäbe sind lothrecht stehend einzumauern

Die sämmtlichen Gruben sind so zu überdecken daß die
Kontrole über die Einrichtung namentlich über die Gitter
zu jeder Zeit und ohne Einsteigen in die Gruben sowie
ohne Annahme einer gebückten Stellung bequem bewirkt
werden kann

Zu den Absallrohren sind eiserne innen asphaltirte oder
glasirte nicht über 10 Centimeter l chtweite Eisenrohre zu
verwenden die Verwendung von Thonrohren ist ausge
schlossen

In eine Klärgrubenanlage dürfen keine anderen Aborte
als solche mit Wasserspülung einmünden

Die Spüluug der ClosetS darf nicht unter Benutzung
von Niederfchraubhähnen erfolgen hat vielmehr durchweg
mit sog selbstschließenden Ventilen zu geschehen bezw ist
der Selbstschluß der Leitung durch sicher wirkende mecha
nische Vorrichtungen herzustellen

Die ertheilte Erlaubniß zur Einrichtung der Water
Closet Aulage kann aus polizeilichen Gründen namentlich
wenn eine Abführung fester Excremente nach dem Straßen
kanal festgestellt ist jederzeit zurückgezogen werden und
muß sodann die Anlage innerhalb einer weiter zu bestim
menden Frist ohne jeden Anspruch auf eine Entschädigung
außer Benutzung gestellt werden Ebenso bleiben die Be
sitzer solcher Anlagen verpflichtet etwaige polizeilich gefor
derte Abänderungen derselben auf ihre Kosten und ohne
Berufung auf die ertheilte Erlaubniß auszuführen

Die Ventilation der Gruben bezw Aborte hat in der
für das gewöhnliche Grubensystem im Z 3 vorgeschriebenen
Weise zu erfolgen

s 6
Desinfektion

Die Vorschriften der Polizei Verordnung vom 30 Juni
1875 über Desinfizirung der Aborte ze finden auf die
in 1 genannten drei Systeme gleichmäßige Anwendung
jedoch ist da wo das Spülsystem eingerichtet ist ein
Desinfektionsmittel zu wählen welches nicht nur die ge
sammte Anlage gestankfrei erhält sondern auch vollständigen

Grube veranlaßt

Entleerung nnd Abfuhr
Die Entleerung der gewöhnlichen Abtrittsgruben

Z 3 und die Abfuhr des Inhalts derselben ist in jedem
Kalenderjahr mindestens ein Mal uud zwar in Zwiichen
räumen von nicht über einem Jahre nach Vorschrift der
hiesigen Straßen Polizei Ordnung zu bewirken

Die erfolgte Entleerung ist Behufs Kontrole spätestens
binnen 24 Stunden dem Revier Kommissariat schriftlich
anzuzeigen

Die Tonnen oder Kübel K 4 müssen sobald sie ge
füllt sind luftdicht verschlossen und durch leere ersetzt
werden Die erforderlichen Reservetonnen sind bei An
lage stets mit zu beschaffen Die Entfernung der ersteren
kann nachdem dieselben äußerlich von etwa vorhandenem
Unrathe frei gemacht worden zu jeder Tageszeit jedoch
nur durch Wagen welche von allen Seiten fest umschlossen
sind vorgenommen werden

Die Entleerung der sämmtlichen bei dem Spülsystem
vorhandenen Gruben H 5 darf nur mittelst Maschinen
pumpen nach Maßgabe der für diese erlassenen Bestim
mungen der Straßen Polizei Ordnung bewirkt werden
Rücksichtlich der Zeiträume iu denen dieselbe stattzufinden
hat sowie bezüglich der Verpflichtung zur Anzeige der er
folgten Räumung gelten die vorstehend über die Entleerung
der gewöhnlichen Abtrittsgrubcn gegebenen Vorschriften
mit dem Zusätze daß die Entleerung auch vor Ablauf
der einjährigen Frist in dem Falle stattzufinden hat wenn
der Inhalt der Abtrittsgrube bis zu dem festen Wasser
verschluß al 4 des Z 5 herangetreten ist

Bestimmungen über ältere Anlagen
8

Die vorhandenen in ihren Einrichtungen keinem der ge
nannten Systeme entsprechenden Abortanlagen sind auf
Ausforderung der Polizei Verwaltung innerhalb der von
derselben zu stellenden Frist nach den vorstehenden An
ordnungen einzurichten

9

Übertretungen dieser mit dem 1 April er in Kraft
tretenden Verordnung werden mit einer Geldstrafe bis zu
Dreißig Mark im Unvermögensfalle mit Haft bis zu drei
Tagen geahndet

Halle a S den 20 März 1886
Die Polizei Verwaltung

I V von Holly
Bekanntmachung

Die Frühjahrs Kontrolversammlungen des diesseitigen
Bezirks pro 1886 finden wie folgt statt

I Kompagnie
trolplatz Eönnern Gasthof zum Ring

mittags 10 Uhr für die Jahrg 1873 1878

gs12 1879 1886

Kontrolplatz Merbitz
am 10 April Vormittags 9 /zU h r f die Jahrg 1873 1878

10 11 1879 1886S Kompagnie
Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe

am 1 April V ormittags 8 Uhr für die Jahrg 1873 1886
Kontrolplatz Gröbers im Gasthofe

am 1 April Vormittags 11 Uhr für die Jahrg 1873 1877
1 Nachmittags 1 1878 1886Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur Birke

am 2 AprilVormittags 8 Uhr für die Jahrg 1873 1886
Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Restauration
am 2 April Nachmittags 2 /z Uhr f die Jahrg 1873 1886
Kontrolplatz Giebichenftein Gasthof zum Mohr
am 3 April Vormittags 9 Uhr für die Jahrg 1873 1874

3 11 1875 18773 Nachmittags 2 1878 18803 3 1881 1886S Kompagnie
Kontrolplatz Halle a S

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 7 April Vormittags 8 Uhr für die Jahrg 1873 1874

7 10 1875 18767 Mittags 12 1877 18788 Vormittags 8 1879 1880
8 10 1881 18828 Mittags 12 1883 1886

4 Kompagnie
Kontrolplatz Obertentfchenthal Planert s Gasthof
am 1 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrg 1873 1877

1 UV 1878 1886
Kontrolplatz Öberröblingen a See

Gasthof zum Salzsee
am 2 Apri l V ormittags 10 Uhr für die Jahrg 1873 1877

2 11V 1878 1886
Kontrolplatz Eisleben für dieStadt Wiesenhaus
am 3 April Vormittags 8 Uhr sür die Jahrg 1873 1875

3 10 1876 18783 Mittags 12 1879 18805 Vormittags 8 1881 1886Kontrolplatz Eisleben fürdasLand Wiesenhaus
am 5 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrg 1873 1876

5 Mittags 12 1877 18796 Vormittags 8 1880 18865 Kompagnie
Kontrolplatz Schwittersdorf Gasthaus z Stern
am 7 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrg 1873 1886

Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause
am 8 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrg 1879 1886

8 Mittags 12 1873 1878Kompagnie
Kontrolplatz Halle n

Hvs i er Moritzburg am Paradeplatze
am 9 April Vormittags 8 Uhr für die Jahrg 1882 1886

9 isso 18819 Mittags 12 1878 187910 Vormittags 9 1876 187710 11 1873 1875Besondere Ordres werden nicht ausgegeben nnd ist
jeder Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieser Bekannt
machung zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Kontrolplatze und zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrgangs 1874 welche in der
Zeit vom 1 April bis 30 September 1874 eingetreten
und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm übergeführt
werden sind von der Theilnahme an der Frühjahrs
Kontrsl Versammlung entbunden

Halle a S den 13 März 1886
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

HanSelsrcgister
des Königlichen Amtsgerichts zn Halle a S
In unser Firmenregister ist heut unter No 1531 der

Kaufmann und Mühlenpächter Theodor Thielicke zu

Wettin mit der Firma mitdem Orte der Niederlassung Wettin eingetragen
Halle a S den 20 März 1886

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Karl Hermann Franz Lohr

engel aus Halle a S geboren daselbst am 31 Mai
1863 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Unterschlagung verhängt

Es wird ersncht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern D 425/84

Halle a S den 23 März 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Arbeiter Bernhard Julius Bode

aus Morl wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle
unterm 9 Februar 1886 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 20 März 1886 I 1401/85
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Der gegen den Buchdrucker Karl Schnmann aus

Darmstadt zuletzt in Halle a S unterm 26 Februar
1886 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 17 März 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 25 März
Anarchistcn Mubs in London

Seit längerer Zeit finden die Sozialisten und die
Anarchisten aller Länder einen Zufluchtsort in London
Dorthin haben sie auch den Schwerpunkt ihrer Propa
ganda verlegt Im Gaulois finden wir nun eine unge
mein interessante Zusammenstellung der verschiedenen anar
chistischen Klnbs und die Namen der berühmtesten Häupter
der Revolutionspartei

Die wichtigste aller Verbindungen ist der Inter
nationale Arbeiterklub der im Jahre 1848 von
Wolff Scherzer Karl Marx Engels und den übrigen
eifrigsten Aposteln des Kommunismus gegründet wurde
die das Evangelium des kommunistischen Manifefts Karl
Marx und Engels bekennen Diese Gesellschaft ist augen
blicklich die Leiterin der deutschen Anarchisten zwar haben
die Revolutionäre aller Länder Theil daran aber die
Majorität wird von Deutschen gebildet Die bedeutendsten
Führer sind John Neve und Dave Der Erstere ist
mehrmals auf dem Kontinente verhaftet worden er hatte
Auseinandersetzungen mit der britischen Regierung als
deren Unterthan er sich ausgegeben hatte Dave ist
ein Belgier und er ist aus fast allen Ländern Europas
wegen Verbreitung fozialistischer Lehren ausgewiesen
worden und wurde in Deutschland wegen Hochverraths
zu 4 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt Dieser Verein
der nur 400 Mitglieder zählt gründete vor 7 Jahren
die Freiheit ein sozialistisches Organ das jetzt in New
Jork herausgegeben wird seitdem Most der Leiter desselben
in England wegen eines mordbrennerischen Artikels gegen
den Zaren verurtheilt wurde Dieses wöchentlich erschei
nende Jonrnal erscheint in 14000 Exemplaren von denen
mehr als 10000 heimlich in Deutschland in der Schweiz
und in Oesterreich Ungarn verbreitet werden Im vorigen
Jahre wurde dieser jilub von der Polizei aufgelöst und
die Mitglieder versammeln sich jetzt in Privathäusern
welche von der deutschen Geheimpolizei scharf überwacht
werden Eine andere deutsche Gesellschaft die der kommu
nistischen Arbeiter zählt 100 Personen keine Anarchisten
sondern parlamentarische Sozialisten Ihr Organ der
Sozialdemokrat in Zürich herausgegeben wird jede

Woche in einer Auflage von 13000 Exemplaren nach
Deutschland verschickt

Der Antonie Klub vereinigt nur Oesterreicher und
Ezechen Es sind 50 Leute die sämmtlich wegen politi
schen Vergehens verurtheilt sind deren Häupter Peukert
Szimmath und Nowotny Ihr Journal der Rebell
ist weitve br i Die russischen polnischen und deutschen
anarchistischen Juden vnoen eine iSeseuM N
Mitgliedern unter der Führung von Wess Kohan und
Grnrewitsch Ihr Organ ist das Worker s Friend
in hebräischen Lettern gedruckt erscheint nur monatlich
Die polnischen Emigranten in London sind sehr thätig
und stehen in fortwährender Beziehung zu ihren Lands
lenten und Religionsgen offen in Paris Genf Zürich
Zur Verbreitung ihrer Lehren bedienen sie sich des Blattes
La Revolution das abwechselnd in Paris und Genf

gedruckt wird

Die russischen Nihilisten die nicht sehr zahlreich
sind haben als Führer den sehr umsichtigen uud energi
schen Tykoffsky dessen schreckliche und ultraradikale Ideen
sich durch seinen langen Ausenthalt in England sehr mo
difizirt haben

Die französischen Anarchisten reihen sich unter
die Fahnen eines Herrn Bordera Unter ihren Zeit
schriften sind die wichtigsten Rsvolw äisu vi
mÄtrs Knsrrs sociale ri clu psuplö

Die vlämischen und holländischen Sozialisten
geben heraus das Rsekt koor llsn vs Opsrsnä in
Amsterdam vs Kerker in Antwerpen Ihr Führer
Miljoen wohnt in Rotterdam

Die italienischen und spanischen Anarchisten
halten ihre Versammlungen in Privathäusern unter dem
Vorsitz eines Merlino ab der im vorigen Jahre in Neapel
wegen Hochverraths zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt
wurde im Uebrigen ein sehr geschickter Advokat ist und
viel organisatorisches Talent besitzt

Jeder dieser Klnbs arbeitet sür eigene Rechnung alle
stehen aber in konstanter Beziehung zu einander und zu
den englischen revolutionären Elementen Die Häupter
der Vereine sind durch enge Freundschaft verbunden

Die englischen Sozialisten welche mehr als 1000
Theilnehmer zählen haben keine feste Organisation Sie
nehmen öfters an den Verhandlungen ihrer Gesinnungs
genossen Theil und helfen ihnen namentlich mit Geld
Man könnte daraus schließen daß zum Glück für msrr
olä die englischen Anarchisten nur Revolutio
näre des Gedankens und nicht der That sind

Das Kirchengesetz wird im Herrenhause am Sonn
abend auf die Tagesordnung kommen Soviel man hört
ist die Stellung Roms zudenKommissionsbeschlüssennoch
nicht vollständig geklärt Es scheint daß von Seiten des
Bischofs Kopp noch weitere Anträge zu erwarten sind
Auf der anderen Seite wird von der intranfigcnten Rich
tung in der katholischen Kirche gegen die Bestrebungen des
Bischofs offenbar ein großartiges Jntrignenfpiel betrieben
In Herrenhauskreisen ist indeß die Zuversicht auf einen
günstigen Ausgang der Sache im Wachsen Unter wel
chen Umständen das Friedeuswerk für gesichert zu erachten
ist darüber mag allerdings manche Meinungsverschieden
heit herrschen Zunächst wird man jedenfalls abwarten
müssen ob die Kurie überhaupt etwas und was sie thun



wird um diescn Eindruck einer Sicherung des Friedens
werks hervorzubringen Wie immer ob in einem der Ver
ständigung günstigen oder ungünstigen Sinn diese Frage
gelöst werden wird eines ist gewiß die parlamentarischen
Vertreter die Agitatoren die Presse des deutschen Ultra
montaniSmus haben das ihrige vollauf gethan der Ver
ständigung mit der Kurie Hindernisse zubereiten und wenn
die letztere wirklich eine ablehnende Haltung einnehmen sollte
so sind daran in erster Linie die deutschen Jntransigemen
schuld Die Germania ließ sich noch nach Bekanntwer
den der Herrenhausbcschlüsse aus Nvm melden daß die
Kurie denselben nicht zustimmen könne sie hat für die weit
gehendsten Erleichterungen die das Gesetz gewährt nickt
die geringste Anerkennung sondern sucht mühsam noch
einigen Ai Haltepunkten um die Nothwendigkeit des prin
zipiellen Widerspruchs der Kurie zu begründen Und
wie die Germania so operirt die gesammte klerikale Presse
Der dentscke Ultramontanismus sncht den Frieden ans alle
Weise zu hintertreiben er hofft bei Fortsetzung des Kampfes
noch vollständigeren Sieg nicht nur in seinen kirchlichen son
dern auch in seinen politischen Zielen Die wahre Natur
der ultramontanen Aktionspartei in Deutschland ist beiden
neuesten kirchenpolitischen Vorgängen wieder einmal recht
klar hervorgetreten

Am Freitag soll im Reichstag die zweite Lesung
der Branntwemmonopolvorlage stattfinden die voraus
sichtlich einen sehr raschen Verlaus nehmen wird Am
nächsten Montag soll die zweite Lesung des Sozialistm
gesetzes beginnen Außcrdcm sind von großen Arbeiten
vorzugsweise uoch rückständig das landwirthschastliche Un
fallgesetz über das in der Kommission eine weitgehende
Verständigung erzielt ist und die dritte Lesung der Zncker
steuervorlage deren Ergebniß ganz zweifelhaft ist Mit
diesen Arbeiten könnte der Reichstag vielleicht fchon Ende
nächster Woche fertig werden Die weiteren parlamen
tarischen Dispositionen werden aber von dem Einbringen
der neuen Branntweinftencroorlage abhängen worüber Zu
verlässiges noch nicht bekannt ist

Die Freisinnige Ztg schreibt Der Reichskanzler
hat von Rechtsgelehrten Gutachten erbeten darüber wie
ohne Zustimmnng des Reichstags das geltende bekannt
lich auf direkter geheimer und gleicher Wahl beruhende
Reichstagswcchlrecht beseitigt werden könne Die Nordd
Allg Ztg bezeichnet diese Meldung als eine Erfindung
und bemerkt daß der Reichskanzler erfahrungsmäßig selbst
weiß was er zu thun hat und daß ihm sicherlich nichts
ferner liegt als ein Gutachten von Rechtsgelehrten ein
zuziehen

Das Posener Tageblatt meldet daß der neueErz
bischof Diuder den Vieac Franz Raatz in Lewitz Kreis
Meferitz einen Deutschen zu feinem Hauskaplan ernannte

Die ultramontane Köln Volksztg berichtet daß
der Erzbischof Dr Krementz vorgestern dem Festbankett
anf dem Giirzenich in Köln beigewohnt habe und zwar
habe er zwischen dem Gouverneur und dem Regierungs
präsidenten gesessen

Verschiedene Blättcr bringen ans Brüssel die erstaun
liche Meldung daß siebzig Strafgefangene behufs Kolo
nisation nach dem Kongostaat gehen Will man in diesem
eine Verbrcchcrkolvnie anlegen In diesem Falle würde
der Kongostaat auf andere Emwanderungsluftige wohl
keine Anziehungskraft ausüben

Das österreichische Abgeordnetenhaus beschloß mit
großer Majorität in die Spezialdebatte über das Budget
einzutreten Dafür stimmten auch die Mitglieder des
deutsch österreichischen Klubs dagegen nur die äußerste
Linke Nach längerer Debatte wurde hierauf der Dis
positionsfonds mit Majorität angenommen nachdem der
Ministerpräsident Graf Taafe das Vorgehen der Regie
rungspresse wiederholt gerechtfertigt hatte

Das Journal de St Pötersbonrg schreibt znr
Richtigstellung der irrigen Mittheilungen welche in der
Presse des Auslandes über die Haltung Rußlands bezüg
lich des türkische bulgarischen Abkommens enthalten sind
man habe den Boden für eine friedliche Verständigung in
der von dem bulgarischen Minister des Aenßern Zanoff
vorgeschlagenen Redaktion zu finden geglaubt wonach der
Fürst der in Bulgarien regiere gleichzeitig auch General
gouverueur von Rumelien in Gemäßheit des Art 17 des
Berliner Vertrages fein folle Der Fürst aber habe Zanoff
desavonirt und gegenwärtig liege den Mächten außer der
Frage ob es sich um eine Ernennung ohne Frist oder
um eine solche in Gcmäßheit des Berliner Vertrages han
deln solle auch noch die Frage zur Prüfung vor inwie
weit es zulässig ist daß der Fürst Alexander sich auf
Grund eigener Autorität den einstimmigen Beschlüssen
Europas entgegenstellen darf die Prätension des Fürsten
Alexander auf gleichem Fuß mit Europa zu verhandeln
sich selbst als Schiedsrichter nach seinem Belieben auszu
stellen diese Ansprüche sind keineswegs geeignet das
Vertrauen zu rechtfertigen welches man dem Fürsten be
weisen würde indem man ihn ohne Frist und Kontrole
zum Generalgonvcrnenr wählte Wenn man dies gestatte
so könnte er daraus leicht die Ueberzeugung schöpfen daß
man nur Europa zu trotzen brauche um es zum Zurück
weichen zu bringen und Gott weiß zu welchen Ansprüchen
ihn solche Ueberzeugung noch führen könne Diefe Seite
der Frage ist um fo ernster als eine Mißachtung der
Beschlüsse Europas auch auf die Griechen zurückwirken
muß so lange diese sehen werden daß der Fürst Alexander
sich an die Beschlüsse Europas nicht kehrt so lange sie
hoffen können daß aus dem Verhalten des Fürsten Ale
xander neue Verwickelungen hervorgehen so lange werden

sie sich in keiner Weise beeilen diplomatischen Vorstclluugen
Gehör zn geben

Der russische Botschafter iu Wien Fürst Lobanoff
ist am Dienstag in Petersburg angekommen General
Nikitin Kommandant der Truppen des Wilnaer Militär
bezirks ist zum Mitglied des Kriegsraths ernannt worden

Ter Reichstag setzte die zweite Berathung des Antra
ges Arier Arbeiterfchutzgeiktz fort

Die Kommission beantragte eine Resolution auf obligatori
sche Einführung von Geweivegerichteii welche in gleicher Zahl
von Arbeitgebern und Arbeitern besetzt sink die in getrenn
ten Wahlkörpern in direkter geheimer Abstimmung gewählt
werden sollen

Abg Schneider fand diesen Borschlag als zu weit gehend
Abg Kaiser befürwortete den Antrag der ohne das Vor
gehen der Sozialdemokraien nicht gestellt worden wäre Mi
nisterialdirektor B osse wünschte das die Negierungen nicht
durch das Wort obligatorisch gebunden werden mochten Abg
Striickniann kann kein Bedürfniß für obligatorische Ge
werbegerichte anerkennen Abg Klemm wünfchte gleichfalls
Streichung des Wortes obligatorisch nnd erklärt sich für die
geheime Wahl die Abg v Maltzahn Gültz für unannehm
bar erklärt Schließlich wurde der Konrmiisionsanlraa ange
nommen Der Antrag Auer wuide abgelehnt Abg Viereck
begründete sodann seinen Antiag auf Aufhebung des Thna
miige etzes Das Gesetz sei nur eine Folge der Dynamitangst
ans Anlaß der Attentate diese seien aber durch agonts pro
voLMLui iiueenirt Das Gesetz behindere den legitimen Ge
bianch von Sprengstoffen sei dem Attentäter gegenüber wir
kungslos und in feinen Bestimmungen drakonisch Abg Dr
Windthorsl wandte sich gegen den Anlrag Gegen die anar
chistische Bewegung sei rücksichtslose Strenge geboten Abg
Lcnzinann beantragt Verweisung des Antrags Biereck an
eine 4gliedrige Kommission da das Gesetz Mängel habe Abg
Dr Hänel eiklärr daß dem Antrage am einfache Aufhebung
des Tynamitgesetzes die einfache Tagesordnung gebühre Anf
Antrag Windthorsl wird über den Antrag znr Tagesordnung
übergegangen

Freitag Korporationsrechte für Innungen Branntwein
monopol

Das Abgeordnetenhaus erledigte gestern Petitionen und
Wahlpiüfungen Ein längere Diskmsion iief eine Petition
des Magistrats zu Hildesheim betr die Reinigung der den
Gerichtsbehörden vorzuführenden Gefangenen hervor Aus
dem Koinniissionsberichre ist zu ersehen daß diese Frage nnter
der drnsinchen Bcnennnng Lansesrage schon seit Jahren das
Haus beschäftigt Die Petition verlangt Beseitigung der Ver
pflichtung der Polizeibehörden zur Reinigung der Gefangenen
Abgg Möllmmin Dr Saitler Sperlich nnd Zelle befür
worteten Berücksichtigung der Petitionen Das Haus beschloß
indeß dem Antrage der Kommission gemäß Ueberaang zur
Tagesordnung Die Wahlen der Abgg Schnatsmeyer 2 Min
den Malilsiedt 5 Stade Baier Schaeffer v Schenckendorff
8 Liegnitz Franz und Simon von Zaslrvw 3 Magdeburg
wurdiii für gültig erklärt nud zwar die Wahl des Abg
Simon von Zasirow entgegen dem Antrage der Kommission
welche Beanstandung bcantiagt hatte Die Wahlen der Abgg
Meycr zu Selhousen und Stöcker 2 Minden wurden bean
standet und die Regierung um Beweiserhebung der im Wahl
prorest behaupteten Thatsachen ersucht Die sich hieran schlie
ßende Debatte drehte sich um die Frage ob die Steuersätze in
den Wählerlisten nachträglich noch aus ihre Richtigkeit hiu ge
prüft weiden dürften Von der Rechten wurde dies bestritten
doch blieb dieselbe in der Minderheit Petitionen um Erlaß
gesetzlicher Bestimmungen zum Schutze der Landwirthfchast
Agrarzölle Doppelwährung Erlaß der Grund und Gebände

stener Wollzoll e wurden dnich Uebeigang zur Tagesord
nung erledigt Abg Jansen wendete sich dabei gegen die
Forderung eines Wollzolles Abg von Rauchhanpt verlangte
Prüfung der Noihlage der Landwirthfchan und der Mittel
zur Hebung derselben Insbesondere wünschte er daß die
Spiritusklnusel im fpaniicben Handelsvertiage streng durch
geführt wcrde Abg von Tudemann Bomst befürwortete eine
Spiritusexportprämie Wenn die Brennerei immer mehr
niedergehe werde die Woltzollfrage brennender da der Osten
im Wesentlichen auf Karlvffeibau und Schafzucht augewieseu
fci Abgg Dr Meyer Breslau uud Dirichlet betainpnen
diese Forderungen Eine Exportprämie würde nur die ReichS
finanzen ruiniren ohne etwas zu nützen Freitag Staats
schuldbuch Kanatvorlaze

LclrgrnphijHe Nachrichten

Brauufchweig 24 März Ter Landtag genehmigte
in der heute Abend abgehaltenen Sitzung einstimmig und
ohne Debatte die Militärkonvention mit Preußen

Dresden 24 März Die erste Kammer genehmigte
ebenso wie die zweite Kammer den provisorischen Erlaß
einer Verordnung trugen der Kommunalbesteuerung der
Militärpcrsoncn

Wien 24 März In Vorarlberg ist iu Folge einer
Erdabrntschung der Bahnverkehr augenblicklich unterbrochen

iind sahrcn die Züge von Lindau nur bis Bludenz Es
wird eifrig daran gearbeitet den Bahnkörper frei zu
machen

Wien 24 März Der Erzherzog Karl Ludwig
ist an den Maser erkrankt die Krankheitserscheinnngen
zeigen sich in mäßigem Grade

Lüttich 24 März Die Einstellung der Arbeit in
den in der Nähe der Stadt befindlichen Gruben ist eine
allgemeine vor der Stadt haben sich augenblicklich gegen
1500 Arbeiter angesammelt da in den Werken von Mar
guerite La Haye und Esperanee die Arbeit eingestellt ist
Von den bei den letzten Ruhestörungen Beteiligten sind
27 vor Gericht gestellt Die Artillerie der Bürgergarde
ist unter den Waffen die Garnison ist konsignirt

Lüttich 24 März Der bei den Unruhe am 19 er
verhaftete Wagner welcher die Menge durch Reden zur
Plünderung aufgefordert hatte wurde zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt In Cockerill ist ein nenerStrike
ausgebrochen Der Strike der Stahlarbeiter in Anglenr
und Tilleur verläuft friedlich Vielfach werde auf
reizende Brochüren mit dem Titel Volkskatechismns
vertheilt

London 24 März Am 30 d M findet unter dem
Vorsitze des Lordmahors ein Meeting der Citywähler in
der Gnildhall statt um gegen die Errichtung eines beson
deren Parlaments in Dublin Proust einzulegen

Ans dem Geschäftsverkehr
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Tageskalender
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Universttäts Bibliothek Ariedrichflrade Täglich geöffnet außer
Sonntags von 9 bis 1 Uhr in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Soniiab u Mittw v 2 3 U Nachm Bolksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Ubr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
1t 12 Mnieum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Altcrthumskunde imeutgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen lResldenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Amtsgericht kl Steinftr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 iHr Vorm

Ue er Meldeftelle Polizei Wachtftub
Herberge zur Heimath Manergasfe 6
Städtische Anstalt siir rbettsncichweisung Inspektor Merten Arbeitsanfall
vcrvIlegiiiigSftation I für fremde Reisende ebendaielbst
iinusmäniiischcr Verein Slb 8 9z französische Sprache und Schnellfchön

schreibnnterrichi im VereinSlokale
Kaufmännischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
PiitlMatisch technischer Klub Vereinslokat Goldene Kette alter Markt M g
TchachNnb Ab 3 im Hotel znm Kronprinz Part

nglischer Klub Ab 8 im Hotel znr Stadt Hamburg
Hall Bieycle Vlub Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Slbends

in Fretbergs Garten
esmiiwcreiil Myrthe Slb 8j Uebuugsstunde im Paradies

Postbcrein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Sängerkrets i Ab 8 10 UebungSstmide kl Klausftr 8
Gclaniwercin Freundschaftsbund Zlb 8 im Reichskanzler
Teutscher Mäiincr Gesanaverotn 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Teutscher Pribatbcamtcu Pcrcin Ab 8 im Hoiel Heller gr Steinstrcche
Sithcr 5l l Alpenrose Ab jg Uebungsslunde in den Drei Schwänen j
Kegel Klub Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kcgclrattcn i Ab 8 im E Danncberg scheii Restaurant

Halle scheS olkSbad Leipzigerstr v Heviiuci oon Kitmgens 9 3 Abend
ömzel B d IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 24 März

Aufgeboten Der Maler Heinrich Robert Menzdorf
Königur 22 und Wilhelmine Auguste Kaiser Königst 27/28

Der pensionirte Telegraphist Gustav Theodor Seidemann
Pfännerhohe 10 uud Aüua Pauline Laura Stephan Merfe
lmrg Der Oberlehrer am Real Gt mnasium der Francke
fchen Stiftungen Dr Johann Albert Rudolph Männel Nie
nieyerstrahe 13 uud Marie Auua Eniilie Stade Merse
burgerstraße 39

Geboren Dem Stellmacher Hermann Körner Scharrn
gasse 3 eine T Clara Frieda Martha Dem Drechsler
meister Carl Müller Geiststr 26 ein S Emil Rudolf Carl

Dem Kaufmann Heinrich Lindemann Anhalterstr 2 ein
S Heinrich Walther Dem Fabrikarbeiter Ernst Krenzien
Stcinweg 19 ein S Friedrich Dem Kesselschmied Albert
Lehmann Schmiedstraße 1 ein Sohn Albert Willy Dem
Eisendreher Franz Hayn Herrenstr l4 ein Sohn Paul Otto
Richard Dem Restaurateur Emil Schmidt Forsterstr 12
eine T Louife Margarethe Gertrud Ein nnehel S
Eine nnehel T

Gestorben Der Webermeister Gottfried Milhelm Carl
Gondermaun 80 I 6 M Trödel 15 Ter Bautechniker
Paul Seeliug 23 I 2 At 13 T Klinik Des Tischlermftr
Ernst Ritzer Ehefrau Laura geb Hingst 64 I 6 M 18 T
Herrenstraße 17 Der Glafermeifter Friedrich Withelm
Rudloff 6l I 10 M 22 T Karlstr 32 Johanne Brach
witz 52 I 3 M 27 T Gottesackergasse 16 Der Tischler
meister Carl Heinrich Werkmeister 54 I 10 Mon 12 Tg
Spitze II Des Maurer Max Goerlitz T 9 T Bölber
gasse l Der Arbeiter Otto Herker 26 I 7 Mon 15 Tg
Siechenstation Der Steinhauer Friedrich Wilhelm Ernst
Funke 39 I 7 IN 4 T Bruuuenplatz 4 Der Tischler
geielle Carl Rühlemann 18 I 9 M 3 T Weineck sche
Mühle Der Dienstmann Carl Schubert 63 I 7 M 7 T
Stadtgottesacker

Kirchliche Anzeige
Wohlthätigkeit

10 Mark sind am 2l d Mts von einer dankbaren Mutter
für arme Kranke in ein Kallektenbeckeu zu U L Frauen ein
gelegt worden und sollen im Sinne der unbekannten Geberin
der ich hierdurch herzlichst danke ihre Verwendung finden

Pfanne
1 Mark für einen armen Kranken 2 Mark für eine arme

Konfirmandin 3 Mark für eine Wittwe sind im Becken der
Domkirche gefunden worden Den freundlichen Gebern herz

lichen Dnnk H AlbertzAbgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 B
10S5V M KöihenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A fbis KöihenZ

Nach Leipzig H5 20 fr 7,30 V
8 25 B 10 12 V Z11 30 V

I 40 N H3 20 N 5 3 N
6 15A 7 10 A 9 8A 10 47 A

tzll 0 A 2 5/fr
Nach Halberftadt 3 7 V 11 35 V

3 5 N L 0 A 9 25 A stisHalberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N Ms Eichenberg
9 30 Abends stis Nordhausen
10 37 A

Nach Soran 7 57 V 1 33 N 7 25
A fbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
V 8 A 9 40 A M Erfurt
11 3 A z

Nach Bertin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0 N 5 39 N 6 0 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52
fv Köthen 10 2 V 1 2ö N 5 Ä
N ö 5ö A 9 1 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Leipzig M 52 B 7 9 6
L8 42 V 9 43 V L11 7

11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27
N 5 31 N 7 37 A 3 23 A
3 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 1L N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V st Nordhausen
7 14 V 10 3 V st Eichender

1 10 N 5 13 N 3 53 A 10 35 A
Von Sora 7 4 V ston Falke,i

berg 1 6 N 7 9 A
Bon Thiiringen 4 28 fr 7 6

ston Erfurt 10 33 V 1 9
5 15 N 5 33 Zt 9 11
10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 3 20 V st n
Bitterfeld 10 3 V 11 31
2 50 N ston Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

bedeutet Lokalzug
9 15 A A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach SchMädt 5 45 fr 3 0 N Von ZchiisstäSt 3 35 V 7 5
Nach Salzmünde 6 0 fr 3 0 N Bon Salzuiiinde 10 0 L 7 30 Ä

Freitag den 26 März
Kein Theater Bußtag

Sonnabend den 27 März
Neues Theater Fidelio
Altes Theater Fatirritza



In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen der Handelsgesellschaft Bergmann
H Schlee zu Halle a S soll mit Ge
nehmigung des Glänbigerausschusses eine
weitere Abschlagsvertheilung erfolgen Dazu
sind gegenwärtig wieder circa 36000 Mark
verfügbar Nach dem auf der Gerichts
schreiberei des Königlichen Amtsgerichts Ab
theilung VII hier niedergelegten Verzeich
nisse sind hierbei 711638,70 Mark nicht
bevorrechtigte Forderungen zu berücksichtigen

Halle a S den 23 März 1886
Der Konkursverwalter

Nechtscmwalt

V Utloiefern wir bis ain Weiteres zum Preise von
SO Pfg pro Centner ab hiesigem Kohlenplatze und
S Pfg pro Centner franco Hans

Consolidii te Hallesche Pfamierschaft

Freitag denSK d Vorm tv z Uhr
verkaufe ich in Giebichenstein große
Brnnnenstr 34 folgende dort unter
gebrachte Gegenstände zwangsw als

S Schränke 1 Schreibkoniode eine
Wanduhr 1 Spiegel 1 Sopha u
4 Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Am Freitag den SS d M Vorm
I Uhr gelange im Gasthofe zum
Röderberg zu Giebichenstein folgende
dorthin gefch äffte Gegenstände zw an gs
weife znr Versteigerung

S Kleiderschränke I Sopha 1 ov
Tisch Z Tafelwaage und S Paar
Gardinen

Gerichtsvollzieher

Montag den S9 März er Vor
mittags Uhr versteigere ich Mühl
graben No 3 im Hose 1 Parthie
Rüstbäume Waldrahmen Schosz
riegel n Rüstbohlen Hohl n Stein
karren gr n kl Leitern Kalkkasten
Kalkbetten und Kalkhalten 1 Kalk
höhle 1 Handwagen Eimer Wasser
fässer Stränge Füllnngsthüren
1 eis Flaschenzug svv Stück gebr
Ziegelsteine Stück poröse resp
Lochsteine I offenen ans Sänlwerk
rnhenden Lagerschuppen mit Falz
Ziegeldach e

Äluctious Kommisiar

Lmer kMIIeii
ans äsn testen LsstWcktksilöu äss I
Lmssr Wassers unter I zitun der ä
urmistratioii cker XöiÜA Vilde1iiiL sI 1
sensuellen dereitet von bsvädrteri
HeMrM xe en äie I eiäen der Resxi
rMons nncl VerdannnAS OrAAie in
plernkii ten Letmellteln init Lontrol
streiken vorrättnA in Halle kei

I öven otlielce
en Ares en detail

I potlieksrILallkv X iser petkeke
Or V I i xotiieksr nnd
Or liiiiiiiIn Dislsb en bei It IDro nist In NsrseknrA in beiden I

xotdeken In LanAsrliansen bei
I Iti itim I

Oro Znenli dlA In Lor an bei
S

s

Frische Holländer Unstern
Feinsten Astrach Caviar
Flieh fetten ger Rheinlachs
Frische Birkhühner
Grüne Pomeranzenfrüchte
Feinste Messina Apfelsinen
Aecht Teltower Rübchen
Aal in Gel6e empfing

K7 8teili ii Kr WMi Me
Versende aus meiner Meierei

frische TafellmNrr
das Tönnchen 8 Pfd zu 8 gegen Posb
Nachnahme frei ins Haus

Um Aufträge bittet
Gutsbesitzer

Bogdahnen pr Schkoepen
Kr Niederung Ostpreußen

I

Schwarzwicken zu Wickfutter verkauft
Dederstedt

un
Inhaber
KTi Z KL zsHeute frischer Anstich

Mein für liLki tZANttF Niü sbefindet sich Harz 8/ N Part woselbst die neuesten Pariser
Modelle und Stoffmuster für

8t W viüe e etczur Bequeinlichkcit der geehrten Dam n vorhanden sind
Puukiliche Bedienung soime solide Preise zugesichert

öS Modistin

WrWU LarS

Knicker 8vniiviiWliiriiie
wegen vorgerückter Jahreszeit zn Herstel
nngkostenpreis ergebenst empfohlen

Schirmfabrik

43 grotze Ulrichstraste 4S
als Ueberziehen

Füttern n s w ebenfalls billig
Größere Posten

Brennkartoffeln
werden zu kaufen gesucht Offerten nebst
5Zr ben an Faktor Langenbogen
ei Teutfchenlhal erbeten

Speise Kartoffeln
wohlschmeckend u gesund liefere frei Haus

ro Ctr l,7S Mk
Bestellungen nehmen entgegen

Herr Otto Schliack Magdeburgerstr
W Laue Martinsgasfe 14
Gebhardt Müller Leipzigerstr
Vollrath Gütchenstr 1
E E Achilles gr Steinstr 12

Fran Rentier Pannewitz gr Steinstr 50
Rittergut Qneis

8aat Ns vii
ehr ertragreich von Müllern gern gekauft
ler 100 Kilo 20 Mk hat abzugeben

Rittergut Gofeck

Nuiixx
Fraurn Industrir Kchule

Halle a S Friedrichstr N
Vom 28 bis 30 März inel findet in den Räumen der Schule eine Aus

stellung von Schülerinnen Arbeiten statt ans den Fächerin Kunsiarbeit Handarbeit
Maschinen und Wäschenähen Putz Schneidern und Zeichnen

Alle sich hierfür Jnterefsirendc werden freundlichst dazu eingeladen

Eintritt frei

Freitag den 2 März Abends 8 Uhr

i cs Stnmintisch um Krr Nr 147
Der ganze Ertrag wird dem Verein für Volkswohl überwiesen

I r z r i i1 Festmarsch über Veethoven sche Themas von Wieprecht
2 Onvertnre zu Ein Sommernachtstraum von Mendelssohn
3 Arie aus Odysseus von Bruch mit Orchester ges v Frl Anna Krütgen
4 Quartett Mein Himmel auf der Erde von Pfeil
5 Concert für Flöte Ciarda Herr Etzrodt

6 Tonbilder aus dem Musikdrama Die Walküre von R Wagner
7 Frühlingszeit von H Schmoll ges von Frl Anna Krütgen
8 Serensde für Streichorchester von Volkmann
9 Quartett Auf hoher Alp von Thiele

10 Ungarische Rhapsodie von Liszt
11 Behüt dich Gott ze a d Trompeter von Säkkingen von Neßler geblasen

auf einem Trichter ohne Mundstück von Herrn F Albrecht
12 Angela Walzer von Czibulka
13 Musikalische Täuschungen Potpourri von Schreiner

Billets Z 50 H im Vorverkauf bei Herren i iinin gr Ulrichstr 31
Kleinschmieden 1 und Moritzthor 6 Geiststraße

sü 4 i ikiM M r
Hallesche Flnr zwischen Leipziger und
Thür Bahnlinie per ll Oktober ab zu
verpachten Offerten von Reflektanten u

HV 4473 bef
Brüderstrasze

Ein Kahn passend zum Anhängen zu
verkaufen Saalberg S4

Nene nnd gebrauchte aller
Art verk billig Brunoswarte

Das meiste
ß ahlt stets für Militär

sß Röcke Militär Effek
ten Gold n Silber

tressen sowie ganze Nachlahsachen von
Kleidnngsstücken Betten Wäsche
Möbel n s w

18 Geiststrafze 8

Zur Beachtung
Getragene Kleidnngsstücke getrag

Winterüberzieher gebrauchte Stiefeln
n s w kaust fortwährend u zahlt hohe
Preise
Markt S im rothen Thurm 1 Treppe
ÜuellWtlieli
u heile sie mit u ohue Wissen durch mein
altbewährtes Mittel Droguift W

vl i B erlin Kefielstr 8

Die aus der Marienbibliothek ent
liehenen Bücher sind sämmtlich bis zum
St März zurückzugeben

Halle a S den 24 März 1886
I A Dr HV

Domkirchenchor
Montag den 29 d Mls Abends 8 Uhr

Uebung im Neumarktschützenhause

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vsrräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

ä 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn LouiS SachS große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Für den redaktionelle und Jnseralentheil verantwortlich Juli,ns Munckelt w Halle Plöß sche Buchdruckerei N Ntetschmann w Halle
Hierzu 2 Beilagen
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